
Antrag Nr. 22-A-79-0010
AK Behindertenorganisationen

Betreff:

Weiterentwicklung Wiesbaden inklusiv – Projekt „Wiesbaden für alle – inklusive Stadtgesellschaft“   

Antragstext:

Implementierung der Bedarfe an Inklusion in alle Bereiche des städtischen Lebens (Bauen, 
Planung, Verkehr, Bildung …)

Im September 2020 wurde im Sozialausschuss eine umfängliche Auflistung aller Akteure im 
Bereich der Behindertenvertretung vorgestellt und im Juni 2021 wurde ein Leitbild „Inklusive 
Stadtgesellschaft“ anfänglich entworfen, das dazu beitragen soll, die Belange behinderter 
Menschen in alle Bereiche des öffentlichen Lebens der Stadt entsprechend den rechtlichen 
Vorgaben der UN-Behindertenrechtskonvention zu implementieren. Dabei wurde deutlich, dass 
zurzeit in vielen Bereichen diese Aufgaben nur unzureichend umgesetzt werden können und 
strukturell neue Wege gesucht werden müssen, um den Herausforderungen gerecht zu werden.

Wie sind die nächsten Schritte zur Umsetzung neuer Wege zu einer inklusiven Stadtgesellschaft? 
Wer in der Stadt trägt die Verantwortung für diese Aufgaben? 
Wer steht für den AK als Ansprechpartner zur Verfügung?

Wiesbaden, 31.05.2022


